
Ländliche Entwicklung in Hessen beschäftigt viele Menschen, haupt-, neben und ehrenamtlich. 

An diese Expertinnen und Experten wendet sich die Veranstaltung, die primär dem interdiszi-

plinären fachlichen Austausch gewidmet ist. Wissenschaft, Politik, Verwaltung und nicht zuletzt 

die Zivilgesellschaft sollen in einen Dialog über Ziele und Methoden der Entwicklung der länd-

lichen Räume Hessens eintreten. Dafür bietet das Fachforum eine Plattform. Das ausgewählte 

Thema hat große gesellschaftliche Aktualität und wissenschaftliche Relevanz in vielen Fachdis-

ziplinen. Der Bogen spannt sich von der Landespolitik über das bürgerschaftliche Engagement 

in ländlichen Räumen und Fragen der Binnenmigration bis hin zu der Untersuchung der ein-

schlägigen Förderprogramme und ihre Antworten auf die anstehenden Fragen.

Auf dem CAMPUS stellen sich Forschungsprojekte und Qualifikationsarbeiten unterschiedli-

cher Hochschulen vor, und es präsentieren sich verschiedene Institutionen und Akteure, die in 

den ländlichen Räumen aktiv sind. Auch über verschiedene Fördermöglichkeiten, wie beispiels-

weise die Dorfentwicklung, LEADER, STARKES DORF – Wir machen mit!, Modellvorhaben 

Treffpunkte u. a., wird informiert.   

	Programm:

   9.30		 Ankommen mit Begrüßungskaffee und erstes Netzwerken auf dem CAMPUS

10.00 		 Eröffnung mit Grußworten von Christian Somogyi, 

		 Bürgermeister der Stadt Stadtallendorf

		 Jens Womelsdorf, Landrat des Kreises Marburg-Biedenkopf (angefragt)

10.15		 Einführung: Dr. Jürgen Römer

		 Hessische Akademie der Forschung und Planung im Ländlichen Raum e.V.

10.30		 Sektion I, Starkes Land – gutes Leben: Unser Weg zum Zukunft(s)Dorf

		 Federführung: Stabstelle Ländliche Räume 

		 (Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz)

Die Hälfte der hessischen Bevölkerung lebt schon heute auf dem Land – und das gerne. Damit 

dies so bleibt und noch mehr Menschen und Familien dort eine Zukunft sehen, ist die Förde-

rung der ländlichen Räume ein Schwerpunkt der hessischen Landesregierung. Wir stellen 

Ihnen den Aktionsplan „Starkes Land – Gutes Leben“ vor und zeigen, was wir – auch mit den 

Akteur*innen des „Kompetenznetzwerk für die ländlichen Räume" – konkret tun, um die länd-

lichen Räume zu stärken.

11.30 		 Pause

12.00 		 Sektion II, Bürgerschaftliches Engagement als wesentlicher Faktor 

		 gesellschaftlichen Zusammenhalts

		 Federführung: Hessische Staatskanzlei (Referat Ländliche Räume und Beteiligung)

Geplant ist die Vorstellung zentraler Ergebnisse einer Auftragsstudie der Hessischen Staats-

kanzlei zum Thema „Bürgerschaftliches Engagement in Hessen“ durch Susanne Huth (IN-

VOLAS) sowie ein Vortrag aus dem IZGS Darmstadt über das Projekt „Digitales Engagement 

auf dem Land – Eine qualitative Bestandsaufnahme individueller und gesellschaftspolitischer 
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Gelingensbedingungen für innovative Engagementformen im ländlichen Raum“, kurz DIGEL. 

Eine Fishbowl-Diskussion schließt sich an.

13.00		 Mittagspause

14.00 		 Sektion III, Vor Ort etwas bewegen − neue Einflüsse aus Stadt und Land  

		 als Impuls zur Aktivierung von Beteiligung und Dorfgemeinschaft

		 Federführung: Hessische Regionalforen

Ohne das Ehrenamt läuft nichts. Das ist ein Statement, welches auch die Realität in den länd-

lichen Räumen beschreibt. Ohne das aktive ehrenamtliche Engagement der Bewohner*innen 

würden dem Dorf viele kulturelle oder soziale Angebote fehlen. Unabhängig davon beklagen 

viele Vereine, Gruppen und/oder Ortsbeiräte Nachwuchssorgen. Es stellt sich häufig die Fra-

ge: „Was können wir tun, um wieder einen größeren Teil der Dorfbevölkerung für das Ehren-

amt und für die dauerhafte Beteiligung an demokratischen Prozessen zu gewinnen?“ Mit die-

ser Thematik wird sich die Sektion befassen; zur Einführung wird es zwei Impulsvorträge 

geben. 

15.00		 Austausch und Netzwerken auf dem CAMPUS bei Kaffee und Kuchen 

16.00		 Sektion IV, Koproduktion: Es geht nur gemeinsam.  

		 Zusammenarbeit von Bevölkerung, Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Wirtschaft

		 Federführung: Hessische Akademie der Forschung und Planung  

		 im Ländlichen Raum e. V.

Nach einem Impuls von Jürgen Römer wird eine Gesprächsrunde mit Mathias Trümner 

(HMUKLV), Lena Bischoff-Stein (Ehem. Regionalmanagerin und Ortsbeirätin Mellnau), Volker 

Becker (Bgm. Diemelsee), Eva Goetz (Lahn-Dill-Kreis) und Marie Ting (Südwestfalenagentur) 

über Fördermöglichkeiten in ländlichen Räumen und ihre Auswirkungen auf deren Entwicklung 

diskutieren.

17.30		 Pause

17.50 		 Podiumsdiskussion:  

		 Die Ergebnisse des Tages – Ausblicke auf gleichwertige Lebensverhältnisse

		 Moderation: Kerstin Weis, Akademie für den ländlichen Raum Hessen

	Teilnehmende sind:
Ljubica Nikolic, Universität Göttingen 

Marion Frohnapfel, Gemeinde Nüsttal (angefragt)

Karl-Christian Schelzke, Verband der kommunalen Wahlbeamten in Hessen und  

Vorsitzender der Hessischen Akademie der Forschung und Planung im Ländlichen Raum

Manfred Miosga, Abteilung Stadt- und Regionalentwicklung, Universität Bayreuth (angefragt)

19.00		 Empfang mit Abendessen, Getränken und Gelegenheit zum Netzwerken

Exkursion am Samstag, den 01.07.2023
Für Interessierte wird, in Kooperation mit dem Regionalmanagement Marburger Land,  

am Samstag, dem 01.07., eine Fachexkursion ins Umland angeboten. Für interessierte  

Teilnehmende wurde für den 30.06. ein Zimmerkontingent auf Selbstkostenbasis im  

Hotel Bärenhof (http://hotel-baerenhof.de) in Stadtallendorf reserviert.

Anmeldung bis zum 16.06.2023 unter:
https://www.land-hat-zukunft.de/Fachforum_Stadt-Land-Zusammenhalt.html
Sollten Sie Schwierigkeiten bei der Anmeldung oder Rückfragen haben,  

steht Ihnen die Akademie für den ländlichen Raum Hessen zur Verfügung unter  

06424-301127 oder alr@llh.hessen.de Hessische
Staatskanzlei


